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Die Schule des Lebens. 31

gieb 3 *J er 2
öndes [ Fünfter Auflritt

icht zu Die Wirthin . Blas tritt heulend ein.

mmen wWirthin. Na , was giebt es wieder ? Was biſt du für
ud un eine jämmerliche Memme , daß du den ganzen Tag mit
en, di Heulen nicht fertig wirſt ?

eund, HBlas. Ach! ach! ach! Grina iſt du haſt ſie meinet
chlecht wegen fortgejagt . Nun wird es heißen , ich hätte ſie ins

Unglück gebracht , und die Leute werden mich ſchief anſehen
Sache, und ich werde es am Ende ſelber glauben , und vor Ge
aus in wiſſensbiſſen nicht mehr ſchlafen können .

Wirthin . Na , wenn du auch 8 weniger ſchliefſt , es
te man wäre kein Schade . Aber tröſte dich, du armes unſchuldiges
Aber Schaf , du biſt nicht ſchuld . Ich wollte ſie ſchon lange weg
„ mei⸗ ſchicken, weil ſie gar nichts lernen wollte .

ie Ge. Hlas . Das iſt wahr , ſie wollte durchaus nicht lernen ,
was ein Mädchen doch ſchlechterdings verſtehen muß . Alſo

Händt ich bin gewiß nicht ſchuld ?
en, als Wirthin . Nein , nein , du grundgutes Herz . Ach, armer

Junge , wie wird es dir in der Welt gehen , wenn ich ein⸗
bel war mal die Augen zugedrückt habe !
angen . ] glas . Je nun , Mutter , du ſollteſt mich ſo allmählich
ich ver- daran gewöhnen, und ſchon bei Lebzeiten ein Auge zu
iſt un⸗ drücken . Dann käme es nur noch auf ein Auge an und

es würde ſich wohl machen .
rſehenl Wirthin.

Ach
nein , es wird dir ſchlecht gehen , wenn ich

„ wenn nicht mehr da bin ; denn du biſt viel zu gut für dieſe
ubleich böſe Welt . ( Sie geht mit ihm

chauer

fohlenl Verwandlung .
Ein freier Platz vor einem Dorfe , deſſen Kirche man nebſt einigen

Was Häuſern im Hintergrunde ſieht. Auf der Rechten ein hoher Nußbaum,

t Leute darunter eine Bank.

1 Hechfler Auſtritt .

tol Sancho und Iſaura kommen von der Rechten.
taufe ,

en nur Sancho . Der halbe Weg iſt nun zurückgelegt,
meinen Und wenn du willſt , ſo ruhen wir,

ein wenig
Ju dieſes Baumes Schatten . Irr ' ich nicht ,
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